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Keues von der Sozialiſterungsfrage Ein deutſcher Verkehrsbund zum Schutze der Kepublik Eine Fbwehr des Kronprinzen

Leitſätze der D D P
jür die Lanötagswahlen

Aus ter Gründen war es nicht möglich die
Schlußſätze der Rede Dr Peterſens über die
Lage in der geſtrigen Abendausgabe zu bringen Er ſchloß
un er großem Beifall mit den Worten Das Beſtehen
unſerer Partei iſt abſolut notwendig fürden Wiederaufbau Deutſchlands ebenſo für
die Bildung eines Blocks der deutſchen Mitte von
Streſemann bis Scheidemann Nachdrüslich
ſtellte Dr Peterſen zum Schluß feſt daß irgendwelche Ver

über eine Verſchmelzung mit der Deutſchen
olkspartei nicht ſtattgefunden haben

Jn der A r r ache wurde mehrfach hervorgehoben
daß die Deutſche Volkspartei ſowohl in ihrer Preſſe wieauch in ihren Farteinerſammlungen den Kampf gegen die
Deutſche Demokratiſche Partei fortſetze obwohl man hätte
erwarten können daß nach Eintritt der Deutſchen Volks
artei in die Reichsregierung ein gewiſſer Burg
rie de hergeſtellt werden müſſe

Nach 6 Uhr werden die Verhandlungen geſchloſſen
Den Abſchluß des Abends bildete ein zwangloſes Zuſammen
ſein in der Stadthalle

Reichsminiſter Koch hob als geborener Niederſachſe
hervor daß Demokratie und nationaler Gedanke zu
ammengeßören Es gelte zu arbeiten daß das ſtolze

Reichsſchiff wieder tragfäbig wird Er wies
n daß diejenigen die das Schiff auf die Klippen

liche Boa e rand
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S ag vormittag eröffnete Abg Janſen denPreußentag der ſich n aus den preußiſchen Mit
liedern des Parteivorſtandes den Mitgliedern der Land
agsfraktion und je einem Vertreter der preußiſchen Wahl

kreiſe Zu Vorſitzenden des Preußentags wurden die Vor
ſitzenden der Reichstags und Landtagsfraltion Schiffer
und Dominicus ſowie die Führer der Organiſation in

nnover Dr König swarter gewählt Mit berzlichen
orten gedachte Abg Schiffer des verſtorbenen Abg Dr

Fricdberg
Oberbürgermeiſter Dominicus erſtattete einen um

faſſenden Ueberblick über die bisherige Tätigkeit der Land
tagsfraktion über ibre Bemühungen um die Demokrati
erung der öffentlichen Verwaltung um die Pflege der

ſozialen Wohl ahrt und um die Geſtaltung der G e
auf dem Gebiet der Landwirtſchaft ſowie der Kirche und
Schule Scharfe Kri ik übte er an der brutalen Klaſſen
kampfpolitik der Sorialdemokraten in Groß Berlin wo die
Entwicklung dem Abgrund zutreibt Die treubin ebeonde
Politik der Fraktion zeichnete ſich aus durch Sachlichkeit
Eine Reihe von Geſetzen hatte die Frak ion mit der Linken
andere mit der Rechten zuſtande gebracht

Für die Neuwahlen in Preußen
begründete Abg Dominicus eine Reihe von

Leitſätzen
betreffend die Gemeinde Verwaltung das
Unterrichtsweſen der Land wirtſchaft Die
Leitſätze wurden in der Ausſprache ſehr eingehend erörtert
Sie wurden dann mit einigen Abänderungen angenommen

A Gemeindeverwaltung
1 Der von dem Liberalismus ſeit Jahrzehnten erſtreb e

Ausbau der gemeindlichen Sel ntung iſt zu fördern Die neuerdings vielfach heevor
tretenden Neigungen von Reichs und Staatsregierung zur
Beſchränkung der Selbſtverwaltung der Gemeinden beſon
ders auf dem Gebiete der Finanzen und des Schulweſens
z B der Erlaß des Kultusminiſters vom 10 Oktober 1920Jetreffend die Beſei icung des Wahlrechts der Gemeinden

für Direktoren uſw ſind zu bekämpfen
2 Nachdem durch die neueren Gemeindeverwaltungs

g die Auſherugs des Dreiklaſſenwahlrechts und eine
emokratiſche h der Gemeindeverwaltung erreicht iſt iſt es eine Aufgabe der Demo

kratiſchen Partei darüber zu wachen daß die Errungen
ſchaſten nicht von radikalen Pareien ron rechts oder von
links zur Err chtung einer einſeitigen Klaſſenherrſchaſt miß
braucht werden

3 An der un genl o eines fachlich ge
ſchulten Beruſsbeamtentums das in ſämtlichen
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als Sache der kommunalen Verbände angeſehen wird und
niſt ne einheitliche Regelung für ganz Preußen
erjolg

B Unterrichtsweſen
1 Angeſichts der Zerriſſenheit unſerer Bevölkerung in

politiſcher religiöſer und ſozialer Hinſicht muß es die
Hauptaufgabe der Schulen ſein ein Geſchlecht zu
erziehen das unter ehrlicher Duldung jeder Ueber
eugung von einer hohen Liebe zum eigenen
olkstum und dem ſeſten Willen zur Herſtellung und

Sinn der politiſchen Einheit aller deutſchen
Stämme durchdrungen iſt

2 Aus dieſem Geiſte heraus u alle Beſtrebungen
ort Hebung der Volksbildung zu unterſtützen

ie Grundlage jeder Landesſchul eſetzgebung bilden die in
der Reichsverfaſſung feſtgelegten Grundſätze über Schule
und Unterricht Die Partei will daß mit der Einführung
der in der Reichsverfaſſung gern Simultanſchule
als Normalſchule ernſt gemacht wird Die Parrei
fordert den Erlaß des großen Reichsſchulgeſetzes
wie es die Reichsverfaſſung verſpricht Unbeſchadet deſſen
fordert die Partei für Preußen
a den alsbaldigen Erlaß eines Geſetzes über eine neu

e Geſtaltung des Lehrerbildungs
weſens Jb ein Geſetz über die Pflichtfortbildungsſchule ſür Knaben und Mädchen

e die Durchführung der Einheitsſchuke Errichtungeiner Auſbauſchule Hebung der Landſchule Herab

egune der d Beket ver Let9 die durch ein Geſetz zu ſichernde Betetligung der Lehrere ten wert der Gleinverechtt ung von Mann

und Frau an der Schulver waltung Errichtung von
Lehrerkammern

e über die kollegiale r nn ſoll eineVerſtändigung herbeigeführt werden durch Beſprechun
gen zwiſchen dem Fraklionsvorſitzenden Dominicus und

m Abg Kimpel als Vertreter der h r
fie Schaf ung eines modernen Lehrerrechts
g die ſofor ige Einführung von Arbeits

unterricht und Staatsbürgerkunde in die
Lehrpläne aller Schulen
3 Die Erziehungsarbeitin der Schule gilt

der Entfaltung des ganzen Menſchen Deshalb tritt neben
die Ausbildung von Hand und Kopf die körperliche
Ausbildung zumal jetzt nach Wegfall der Wehrflich als gletchwetliger Faktor Die Partei ſieht in dem

eſthalten alter Gebräuche und Volksſpiele ein wichtiges
Mittel der Erſtarkung des nationalen Zuſammengehörig
keitsgefühls und fordert die Anlegung und Ausgeſtaltung
von Turn und Sportplätzen in allen Gemeinden

4 Beſeelt von Vertrauen in dem Jdealismus und des
Pflich gefükls des Lehrerſtandes wird die Partei die
Heranbildung eines wirtſchaftlich ſicher
eſtellten einheitlichen verfaſſungsreuen Lehrerſtandes tatkräftig ver

folgen
o Land wirtſchaft

1 Die Deutſche Drrratikhe Par ei fordert in erſter
Linie die Hebung der land wirtſchaftlichen
Erzeugung

Zu dieſem Zweck ſind der Landwirtſchaft alle Produk
tionsmittel zur S zu ſtellen deren ſie dringend be
darf Jnsbeſondere iſt die ſchleunige ausreichende Ver
gern er Landwirtſchaft mit künſtlichen Düngemilteln
icher zu ſtellen

Von der eeſteigerten Produktion der landwirtſchaft
lichen Erzeugniſſe erhofft die Partei die Unabhängigkeit von
Einfuhr ausländiſcher Produkte zu wucheriſchen reiſen ſo
wie die Möglichkeit zur gänzlichen Beſei isung der Zwangs
wirtſchaft an derem bisherigen Abbau die Partei führend
mitgearbeitet hat

2 Die Partei ſieht als ihr Ziel eine erhebliche Ver
ſtärkung der Jede der freien bäuerlichen
Beſitzer an ein Ziel das gleich wichtig iſt für die Hebung
der Produktion wie auch aus allgemeinen kulturellen und
politiſchen Rückſichten Sie fordert deshalb eine Beſchleuni
ung des Werkes der Neuſiedelung und ſieht als be
onders hoffnungsvoll an die gern der Heim
ſtättenbewegung die in unmittelbarer Nähe der
S ädte demjenigen Teil der Bevölkerung der mit den land
wirtſchafllichen Arbeiten noch vertraut iſt die Möglichkeit
ur verſtärkten h m in landwirtſchaftlichenleinbetrieben ſchafft Hierbei ſind vor allem noch die

Stellungen auch Frauen zugängig ſein muß für die Lei ung vorhandenen allen Vauernhöfe die von dem Grundbeſitz
unſerer Gemeinden iſt im Jntere der Erhaltung unſerer
Kultur feſtzuhalten Die uclieferung dieſer Aemter an

itiker einerlei welcher R Hiung ohne genügend fach
e rn iſt zu bekämpfen it Rüſſicht auf die in

erlin in jüngſter Zeit eingetretene Entwicklung ſowie bei
der Bedeutung die der Reichs und Landeshaupiſtadt Ber
in zukommt ſind dieſe Grundſätze von unſeren Partei

r z rege ertretenm erer e zu ve n ntrag üe Goll wurde die Forderung auf
geſtelt

Hand ſelbſtändiger

rwaltung und Vertretung dieſer Stadt

daß die Magiſtrats oder Bürgermelſter Verfaſſung Anliegerſi

aufgeſeuct waren Ceaen angemeſſene Entſchädigung in die
nern zurückzugeben

3 Die Jnſtruktionen der Kultusamts
vorſte her müſſen entgegen den sherigen Ines ſihrungs
beſtimmungen dahin gehen die Anliegerſiedelung
nach allen Kräften zu fördern den Erwerb zu Eigentum in
den rn zu ſtellen und die Pacht nur unter Aus
nahmeverh nie zuzulaſſen

Die Zurückſetzung der Handwerker bei der
Landverleihung mu ar hören Grund ätzlich ſind r

Rlung mindeſtens alle diejenigen

3

in dem Beſitz eigener Wirtſchaf sgebäude ſind Die Ver
leihung von Land an die ländliche Arbeiterſchaft die nach
den Reichsſiedelunçcsgeſetzen möglich iſt iſt zu fördern Die
Tätigkeit der Landlieferungsverbände iſt zu beſchleunigen
Bei abſichtlicher Verzögerung der Geſchäfte ſind dieſe auf
die Landeskulturämter zu übertragen

4 Die Partei verlangt einen ſchnelle ren Ge
ſchäftsgang der Landeskulturbehörden
durch Gewährung größerer Selbſtändigkeit an die unteren
Jnſtanzen insbeſondere auch an die in ihnen tätigen tech
niſchen Beamten

5 Der über ragenden Bedeutung des
bäuerlichen Mittelſtandes als dem Rückgrat der
deutſchen Landwirtſchaft hat auch die Organiſation
der land wirtſchaftlichen Berufsvertretung
zu entſprechen Der ungeheuerlichen Benachteiligung
Bauernſchaft in den Landwirtſchaſtskammern muß durch
ſchleunige Erledigung eines neuen Landwirt
ſchaftskammergeſetzes endlich ein Ziel geſetzt
werden Hierbei muß das Wahlrecht auch den in der Land
wirtſchaft tätigen Hausfrauen und ihren Töchtern geſichert
werden

6 Bei Handhabung des Jagdrechtes muß eine Be
nachteiligung der kleinen bäuerlichen Gemeinden zugunſten
einzelner Großerundbeſitzer beſeitigt werden

7 Die Eutsbezirke ſind zu den Laſten der Gemeinde
roll heranzuziehen

D Leitſfätze betreffend das Verhältnisvon Preußen zu Deutſchland
wurden einem Ausſchuß zur Feſtſetzung des Worklautes
überwieſen

Aufſtellung der Landesliſte für die Wahlen
Auf Vorſchlag des Abg Janſen wurde beſchloſſen

zur Aufſtellung für die preußiſchen Wahlen einen Ausſchuß
einzuſetzen beſtehend aus den preußiſchen Mitgliedern des
Parteiausſchuſſes je einem Vertreter der Wahlkreisver
bände unter Hinzuziehung der drei Vorſitzenden der Land
tagsfraktion und des Parteivorſizenden Dr Peterſen
Auf Vorſchlag des Miniſters Fiſchbeck wurde dieſem Aus
u auch die Vorbereirung künftiger Preußentage über
ragen
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Die Sozialiſierungs frage
Der alte Bergarbeiter Verband hatte un

längſt in ciner Eingabe an den Reichskanzler die Forde
rung der Sozialiſierung des Kohlenbergbaues u a damit
begründet daß der internationale BVergarbeiterkongreß in
Genf die Sozialiſterung des Bergbaues verlangt habe
Zweifellos hält man aber im Auslande ſelbſt in den Krei
ſen der Gewerkſchaften den gegenwärtigen Zeitpunkt für
eine Fozialiſierung nicht für geeienet denn es iſt bisher
nicht bekannt geworden daß man in irgend einem Lande
außer in Deutſchland ernſtlich die Durchführung dieſes
Planes gefordert habe Es wird jetzt aus dem Haag ge
meldet daß das Sekretariat des internatio
nalen Gewerkſchaftskongreſſes in einer dem
Mwmmenden Kongreß überſandten Reſoln ion ſehr dent
lich vor der überſtürzten Sozialiſierung
warnt Es liege in der Natur von Umſtellungen auf
induſtriellem Gebiet daß ſie nicht dazu geeignet ſeien mit
einem Federzuge vollzogen zu werden Wenn der Gewerk
ſchaftskongreß nicht für lange Jeit hindurch die Güter
erzeugung ſchwer beeinträchtigen wolle dann müſſe die So
zialiſierung als eine allmählich aufbaunende Ar
beit in Angriff genommen werden

Ein deutſcher Verkehrsbund
Jn Clausthal am Harz tagten 50 Funktionäre der

freien Gewerkſchaften Mit beſonderer Genugtuung nahm
die Verſammlung davon Kenntnis daß das Zuſtande
kommen des deutſchen Verkehrsbundes ge
ſichert iſt Jm allgemeinen deutſchen Verkehrsbund werden
uſammengeſchloſſen die Eiſenbahner die Poſtbedienſtetenbri der deutſche Transportarbeiter Verband Alle dem

Transport dienenden Kräfte ſind nun zuſammengefaßt und
es braucht nicht erſt geſagt zu werven daß hier ein ge
waltiges Machtmittel zum Schutze der Republik geſchaffen worden iſt Zum Schluſſe wurde ſol
ende Erllärung npüitig angenommnen Die verſammektenrin der freien Cewerlſchaften der ſozialdemekra
ſchen Parteien die in Clausthal tagen erklären einmütig

daß ſie fich verpflichtet fühlen den einigenden Ge
danken im werktätigen Volbe zu fördernund zu ſtützen Mit allen ihnen zu Gebote ehenden Mit
teln werden ſie aber auch gegen Beſtrebungen vorgehen die
gegen den Beſtand der Republik gerichtet ſind

Die internationale Eiſenbahnerkonferenz
Telegraaf meldet aus London daß dort geſtern

die Eröffnung der vom internationalen Transportarbeiter

Verband veranſtalteten internationalen Eiſen
bahnerkonferen ſtat fand Vertreten warenDeutſchland Holdand Schweden Dänemark Frank
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der Lage geweſen unſerm Wirzſchaftsleben einen feſten Halt zueben Wir brauchen als ein feſtes Wirt ſchaltsprogramm der

retch Zrremvurg Oeſterreich England und Belgien Der
Führer der engliſchen Eiſenbahner Thomas erklärte in
einer Rede u Jetzt wo der Krieg vorhei ſei fühlten
die Arbeiter daß zuerſt die geſchlagenen Wunden gebellt
und die Arbeiter mi einander verſöhnt werden müſſen
Thomas glaubt jedoch daß in England in den kommen
den Monaten ein großer Kampf zu erwarten fei
der um die Teilnahme der engliſchen Arbeiler an der Eiſen

r eingeleitet werden müßte Die Konferenz
nahm eine Entſchließung an in der die allgemeine
Einführung des e ſür dasEi enbahnperſonal begrüft wird und die Genoſſen aller
Länder in denen man dieſen Grundſatz umſtoßen will auf nen
gefordert werden ihre wirtſchaſtliche Macht dagegen anzu
wenden

Die Kapitalverſchiebungen
des Kronprinzen

Von dem Rechtsbeiſtand des Kronprinzen und der Kron
prinzeſſin wird folgende Mitteilung verbreitet

Es iſt unwahr daß die Firma Gruſſer Philipſon Co oder
ihr Jnhaber wie behauptet worden iſt das kronprinzliche Ver
mögen aus Deutſchland hinausgeſchafft haben weder 60 Millionen
Mark noch irgendwelche noch ſo niedrige Werte Der Kronprinz
die Kronprinzeſſin und der Generalbevollmächtigte des Kron
prinzen Major a D v Müller haben mit irgendwelchen Kapital
verſchiebungen Gruſſers nicht das geringſte zu tun

Weiter ergibt ſich aus der Zuſchrift daß die Meldung über
perſönliche Beziehungen zwiſchen Gruſſer und der Kronprinzeſſin
unzutreffend waren An baren Mitteln und ſonſtigen Ver
nögenswerlen ſind dem Kronprinzen durch ſeinen Generalbevoll

mächtigten v Müller lediglich rund 300 000 Mk nach dem jetzigen
Kurs etwa 14000 Gulden überbracht worden Dies geſchah in
völlig geſetzmäßiger Weiſe mit ausdrücklicher Genehmigung der
nach der Deviſenordnung vom 8 Februar 1917 zuſtändigen Reichs
bank Die überbrachten Beträge dienten ausſchließlich für den
Houshalt in Wieringen Sonſtige Vermögenswerte insbeſondere
auch Wertpapiere ſind für den Kronprinzen niemals aus Deutſch
land nach Holland gebracht worden Der Bankier Gruſſer und ſeine
Firma haben an den erwähnten Ueberbringungen der 300 000 Mk
weder unmitteloar noch mittelbar mitgewirkt

Fürdie Kronprinzeſſin beſteht bei der Firma Gruſſer
Philipſon Co ſeit dem Frühzahr 1920 das bereits in der Preſſe
erwähnte Konto Frau C von Mecklenburg Auf dieſem
Konto liegen einige feſtverzinsliche deutſche Wertpapiere im Ge
ſam tnominalbetrage von 350 000 M und ein Bankguthaben von
rund 25 900 Mk Die Wertpapiere ſind mit einem Teil des Exr
Iöſes bezahlt worden die die Kronprinzeſſin im Frühjahr 1919
aus dem Verkauf einiger Edelſteine erzielt hatte Die
finanzielle Lage des Kronprinzen war damals wie erwähnt
außerordentlich ungünſtig Außerdem ſchwebte die Gefahr der
Auslieferung Um ihm für den Fall äußerſter Not eine Sicherung
zu gewähren entſchloß ſich die Kronprinzeſſin ohne ſein Wiſſen
einige ihr perſönlich gehörende Edelſteine nach dem Auslande zu
verkaufen und führte dieſen Verkauf durch einen der angeſehen
ſten Juweliere Deutſchlands aus Der Erlös der Edelſteine be
trug ca 300 bis 500 engliſche Pfund und wurde in Amſterdam ein
gezahlt Um die Einzelheiten hat ſich die Kronprinzeſſin nicht ge
kümmert ſie ging aber ſelbſtverſtändlich davon aus daß die ganze
Transaktion unter Beachtung der geſetzlichen Vorſchriften durch
geführt werden würde Jn der Tat war auch der Juwelenverkauf
völlig einwandfrei Die mitgeteilten Umſtände zeigen überdies
daß die Motive die zu dem Verkaufe geführt haben die lauterſten
waren

Der Bankier Gruſſer und ſeine Firma haben mit dem Ver
kauf der Edelſteine nichts zu tun gehabt Bei ſei
nem Bankhaus iſt erſt etwa ein Jahr nach dem Juwelenverkauf
ein Teil des Erlöſes auf das erwähnte Konto eingezahlt worden
Inzwiſchen hatten ſich die finanziellen Verhältniſſe des Kron
prinzen durch Zuwendungen des Kaiſers etwas gebeſſert auch
ſchien die Gefahr einer Auslieferung ſo gut wie beſeitigt zu ſein
Bei dieſer Sachlage wurden aus dem Erlöſe der Edelſteine die
deutſchen Wertpapiere angekauft

Zum Schluß wird noch einmal feſtgeſtellt daß ſonſtige geſchäft
liche Beziehungen des kronprinzlichen Ehepaares mit der Firma
Gruſſer nicht beſtehen Eine Kapitalflucht oder Steuerhinter
zichung ſei niemals in Frage gekommen

Deutſcher Reichstag
80 Sitzung Dienstag 30 November 1 Uhr nachmittags
Kleine Anſragen Auf eine Anfrage der Frau Abg Men de

D Vot weshalb die Reichsbehörde bei Sendungen von Liebes
gabenvaketen aus dem Auslande die Einiuhr von Süßigkeiten
uſw auf 2 Pfund beſchränle die Einſuhr von Butter Flciſch
Speck Mehl und Zucker aber ganz und gar verbiete wird regie
rungsjſeits geantwortet daß die Lieferung in Poſt
paketen eugelaſſen ſei und nur bei Sendungen die erkennen
ließen daß ſie nicht für den Privratgebrauch beſtimmt ſind eine
Kontingentierung nach Gewicht ſtattfindet

Aba Warmüt D fordert für die zelreichen Kolonial
deutſchen die das Verlangen haben in die früheren deutſchen
Säutgeblete zurückzukehren Unterſtützung und Entſchädigung für
den Verluſt ihres früheren Beſitzes

Staats erretär Müller Der Entwurf eines Kolonialſchäden
Geſetzes wird dem Reichstag nächſter Tage zugehen Er ſieht vor
ſolchen Eeſchädigten an deren wirtſcha tlicher Tätigkeit in auder
européiſchem Aus ande ein erhebliches Intereſſe des Reiches be

he Wiederauſeinnahme einer ſolchen Tätigteit außer dem Frie
enswert Veihi en zu gewähren Eine be ondere Entſchädigung

von Sypothe englausigern aus den Schutzgebie en für Veriuſte
die ſie bei der Einbeziehung von Hypotheeln in,olge der Geld
entwertung erlitten haben könne nicht in Frage lommen

Rach Erledigung erner Reihe weiterer Anfracen erfolgt die
Abſtimmung über die zum Friedensetat einge
brachten Anträge Malsahn U auf Aufhebung
der Ausnahmeverordnung vom 10 Rovember in Verbindung dawit Antrag Schiffer Dem die Aufhebung von
Einbrineung einer Schlichtungsordnung abhängig zu
machen außerdem ſteht der ſozialdemokra iſche Antrag auf Auf
hebung der Verordnung zur Abſtimmung dazu ein Zuſatzantrag
Sersgt und Eenoſſen der die Aufrechterhaltung der Ausnahme
verordnung bis zum Erlaß eines Schlichtungsgeſetzes verlangt

Zuſatzantrag Schiffer zum Antrag Malßahn
wird angenommen dagegen der ſozialdemokratiſche und der
Antrag Lergt abgelehnt Uner allgemeiner Heiterkeit zieht der
Abg Maltzahn hierauf ſeinen Antrag zurück

Abg Sahiffer Dem nimmt den Antrag Maltzahn wieder
auf Die nunmehrige Abſtimmung erſcheint a qelbait daß
Hammelſorung vorgenommen werden muß Die Abſtimmung er
ist die Annahme des Antrages MaltzahnSchifer mit 174 gegen 743 S immen Stürmiſche Heiterleit

Es folgt die Weiterberatung des
Haushalts des Re chswir ſchaftsminſſterinme

Aba Dr Hugo D Vrt Hätte der Sozialismus bei der Re
volution ein ſeſtes Programm gehabt dann wäre er vielleicht in

Staat darf die Wirtſchaft aber nicht bevormunden Wir müſſen
erne amtline Aufſtellung der Ein und Ausfuhrzif,ern haben Die
Schaffung von Qualuäts ober Spegialarbeiten iſt die Haup ſache

o lanze der Arbeitgeber das gleig,e Intereſſe an den hohen Prei
jen hat wie der Arbeitnehmer Vei der Ausſuhr ſollen e Kon
rollwir ſaaften nur jür die groben Gegenſtände wie Kohlen

Eiſen Kläviere und Automobile genau gehandelt werden cht
aber für kleinere Ausfuhrarticel Mit Einuhrverboten für un
erwünſa,te Waren ſind wir einverſtanden vesg reichen mit Aus
fuhrveroten für die Waren de wir im Lande behalten wollen
Ver Auslandsmaret iſt aber für unſer Wirtſc,agslehen erne
Aotwendiekeit wir mit en ihn wiederhaben Das Problem der
Sozialißerung iſt ſo gros daß wir es nicht im Hurra empo löſn

Vie besherigen ſozigliſti chen Cxperimente ſind nicht er
ſolgreich geweſen und ern utigen nicht

Abg uuel M S rech Un,er Wirtſchaftsleben ſteht im
Zeichen des kapttaliſtij gen verralles VBie Ausfüh
rungen des Miniſters zeigen noch keine neuen Wege zum Auſ bau
und zur Ce unvung Vie Vehauptung vom Kohlenuberfluß in
wrantzeich iſt nicht riätig wir proteſtieren daher dageten daß
von minigerieller Seite ſolche tendenzioſen Behaup ungen in die
Welt geſetzt werden Während der Weininer ein Freiw Uigenjaur
verlangt ſehen willionen von Arbeitsloſen herum Das kenn
zeichnet die zieſe Kluſt zwiſchen den beſtzenden Klaſſen und dem
Proletariat Die deut che Wirtſchaſt iſt trank bis ins innerſte
wrark Für 100 000 enn Reichewehr ſind de Weittel nich auf
zubringen aber der Sert onſum iſt von 609 090 Fla,chen im Frieden
auf 9 Millionen jetzt geziegen Auvder uloſe und Kindermajſen
ſterb iä tet herr,chen das ſend die Folgen des Strebens des Kap
talism us jest ſeine Herrſchaft wiedecaufzurichten Aber der
verr Wirt ch ſtsminiſter hat bar nicts zu ſagen er wurſtelt eben o
wie alle bürertigen ciniſter Vesharb muß immer wider be
tont werden daß die Le f,erts die Bethmanns die Hindenbures
und die Ludendorjfs die Se urd daran traçcen Wir Arbeiter wer
den es ſianjer nic,t ve geſſen Zuru aowarzen Die Regrerung
hat mehrach Gelegenheit gehabt dem Wir aſtsleben auf die
Veine zu hetfen aber alles verraßt ReLner veront daß an eine
Aenderung nieht zu denten ſei Vei einer Dividendenſteuer wird
das Kapital ſajon die Wrtel zur Hinterziehung nden Jch er
tiäre daß erſt in den Stagshaushalt Ordnung georag,t werden
muß ehe aues andere daran kommt Wenn heure aus neue eine
grobe Konernbiteung einſeßt ſo handelt es ch um nichts an
dere s als die bürerliche Regierung ſeſt in die Hand zu be
lomn en Redner ſehirdert das Doch emmen des Herrn Stinnes
und ſein Weroen zum rillardär Herr Stinnes ſucht Zu lucht
vei der Teu an Wolkspartei ebenſo auch bei der Arpeiterſchaft
Die Revrolukion ſaä,adete ihm nichts ſein Wiachtbereich wagyſt
vunderte on euunen geheren ihn Wird ſein Plan der Wir
d aisrovingen zur Tatjache werden ſich noch 10 Mill arväre
henzujinen und dieſem Duvend ren chen ſteht ein Proletariat
von 60 Weilionen vegenüber Deshalo berämpeen wir ſeine
Ssialiſierungsplane Auch wir wollen nur langſam die Sozia
liſterung Schri t fur Scheirt e beoarf langer Vorbereiung aber
der Kohlenvergbau uß den Anjang manjen Vieſe So raliſie
rung 1ann u nur Lurch das P rbuetariart ſelbſt erſolgen nicht
im Wege des e rrs den überlaſſen wir der bür erlig,en Welt
ouiet Sie lieben ja die Bajonelte denten Sie an den Au

ſeand der Pariſer Kommune an den weiöen Schrecen in Unzarn
coler irre ofinung auf e Spaltung der Arveite lage iſt ver
kehrt Das role ariat führt die Kräſte zum Siege

Abg Kein h VDem Die Wirtſchaſeslage iſt wenn auch
nicht hofmungslos ſo doch ernſt Uns jehlt die Schwungrraf
enn der Verjalller Serrag lahmt uns eilich mehren ſich die
Anzeidhen eines Genlenktens einzerner Ententeſtaa en E nſiwe len
nimmt die Verarnm ung noch zu Wir begrüßen jedes Witt el zur
Stabi iſtierung der Valruta Dazu dient einzig die Verbilligung
der Erzeugi i e durch ihre Vermehrung die einſetzen muß bei der
Urprodu tion ferner die Einſchrän ung der Zwiſchenſre,en Für
bie So ialiſierungs ommi ſion beſteht ein Bedürſ nis nidht m
zumal wenn die Sozialiſerung des Vergbaucs in die Wege ge
leitet iſt Sodann wird der Reichswirtſchaſtsrat die Fun tion
der Kommiſſion übernehmen können Bezüglich der Kommuni
ſierung ſind wer dafür daß weitergehende Kommuniſierungen der
3uſ in n ung der oberen Vehörzen unterwor en ſein müſſen Sie
würden nur den Writtelſtand und das Klein gewerbe ſchädigen
Sozialiſieru gsegperin,en e machen wir nicht mit vor allen Vin
gen keine die die produrtion hindern Die Vecentraliſierung der
gebundenen Wirtſa,aft die vietach gefordert wird iſt iaum mög
lich Derentrali erung kann nur bei jreier Wirtſahaft erſorgen
Die Nusjuhr ontrolle muß fallen Das Veviſenriſilo muß von
dem einzernen Kau mann aufzenomn en werden durch einen De
viſenicrminh ndel Die Den obilmachungsverordnung und ihre
Eingriſie in das Wirt chatsleben müſſen verſchwinden

Reichswirtſa,aftsminiſter Sa,olz Bie Veſreiung von Handel
und Hneuſtrie von allen Feſſeln würde das Jdeal ſein aber wir
treiben die Wirt ſchaft nie,t um ihrer ſelbſt willen ſondern der
Verbrauujer wegen Die Regierung iſt für Fehlſchläge verant
wortlich Ueber den Deviſen erminhangel wird am 2 Dezember
eine Veſprechung ſrattzinden Den Wünſchen des Handwerls zu
entſprec,en bin ich gern bereit Mit der Sozialiſterungstommiſ
ſion werde ich wich nachdem der Reichswirtſchaftsrat beſprochen
at ſelbſt ins Venehn en ſetzen Von einer bevorſtehenden Divi

dendenbeßeuerung habe ich nicht geſprochen ſondern nur davon
daß zurzeit Erwägungen über dieſe Angelegenheit ſchweben Des
gleid,en beruhen meine Angaben über die 900 000 Tonnen Kohlen
in Paris auf Ptitteilungen des franzöſiſchen Arbeitsminiſters
Ich ver ehe nicht daß ein Mitglied des Reichstages franzöſiſcher
ſein ſoll als cin Franzeſe Bravo Jedenfalls iſt hier kein
internationales Vetſtändigungsbureau ſondern ein deutſcher
Reichstag Lebhaite W und Zwiſchenrufe lintsAba Taud Bayr Vot Die Frage iſt ob die freie Wirt
ſchaft beſſer in der Lage iſt die Produition zu fördern als die
Zwangsn iriſchaſt Die aus dem Ausland eingeführten Rohſtoffe
müſſen ſparſom verwaltet und ſo verteilt werden daß r
viele Arbei sgruppen beteiligt werden Der Adtſiundentas ſt
ein Hindernis für die die Zeit entſrrechende Ausnützung der
vorhandenen Betriebsmittel bei Handel und Gewerbe Jch bin
ein entſchiedener Gegner der Sozialiſierung ſie kann unſere Pro
duktion wur noch mehr ſchädigen als die bisherige Wirſſchaft
Mit der Tätigkeit des Reichswixtſchaſtsgerichts bin ich zufrieden
Die Richtlinicn für die En ſchädiguncen müſſen aber revidiert
werden Jch vermiſſe poſitive Mitteilungen wie der Miniſter ſich
die Unterützung des Handwerks denlt

Morgen mit ag 1 Uhr Penſionierungs Ergänzungsgeſetz Klei
nere Vorlacen und Weiterberatung Schluß 0 UÜhr

Preußiſche Landesverſammlung
184 Sitzung Dienstag 30 November 11 Uhr vormittags

v Debatte ſleht die dritte Beratung des Verfaſſungsgeſetzes
bg Sci monn Soz Ich fühle mich nach Sprache Ge

ſchichte und Kultur als Veutſcher und es bedurfte nicht erſt des
Blutes das ich im Feld z habe um den Anſpruch zu er
heben in jeder Veriehung als Voll deutſcher zu gelten Dar
um vertrete ich ohne Rückſicht auf antiſemitiſche Angriffe das
Volk Wir bean ragen die Regierung möge auf den Erlaß eines
Reichsgeſetzes hinwirken durch das ohne Entſchädigung
das Vermögen der vSohenzollern ver Republif
Preuben überwieſen wird Aber die Gewährung einer
angeme enen Unterhaltsrente an Mitglieder des Hauſes Hohen
zollern ſoll durch beſonderes preußiſches Geſetz beſtimmt werden
Es gilt hier nicht um vrivate ſondern um politiſche Rechte
politiſch ſc,ulden wir Wilhelm nichts denn er trägt die Schuld
an dem verlotenen z und am ganzen Elend des Volles
Unruhe rechts Vas Rech shutachten auf das z Anſpor dere

lich der einzelnen Gru nachzuweiſe esum Staatseicentum nicht um Pripateigenium ehe z

itie Sicherhe

der Republik erfordert es daß nicht ungezählte Millionen ins
Ausland gelhen mit denen eine umfaſſende Propaganda gegen
ihren Beſtand getrieben werden könnte Für das Rechtsutachten

Von cinem Abbau der Preiſe kann zur,eit nicht die Rede in der Hohenzellern aus dem Juſtizminiſterium fehlt es an den
altenmößigen Grundlagen Preußen muß aufwärtsſtreben unddas kann es nur in den Bahnen der Rexublik Beifall bei den
Soz Ziſchen rechts

Win ſterialdirertor Kübler nimmt als Vorſitzender der Aus
einander erung ommiſſion die Mitglieder deren in Schutz

Abg Rode Dem ſpricht zu S 63 des zria ngeeniwütis
wonach insbe ondere die Rech e die dem König als Träger des
landes errlichen Kira,enregimentes zuſtanden von drei dem
Staatsneiniſterium zu beſtimmenden Miniſter evangeliſchen Glau
bens auegeubt werden ſollen bis dieſes Recht durch ſtaatlich be
ſtätigte Kircherge,etze auf lirchlig e Orxzane übertragen ſind

Abg Wilderménn Ztr ſpricht für den zweiten Zu,atzantrag
des Zentrums der indeſſen abgelehnt wird Der erſte Zuſatz
antrag mit dem S 63a die übricen Sch uß und Uebergangs
beſtimmungen werden ohne jegliche Aenderung ebenfalls ange
nommen

Das Haus beſpricht ſodann den eingancs der Sitzung vom
Abg Heilmann begründeten Antrag betreffend das Hohenzollern
vermögen

Abg Dr Kaufmann D Es iſt gegen unſere Würde
auf die uns angetanen bodenlojen Verunglimpfungen einzug hen
Lärm bei den Soz Nach der kläglichen Ab uhr mit der Bank

affäre im Reichstage glauben die Sozialdemokraten jetzt ſtramm
radital vorgehen zu müſſen Es war ein trauriges Bild wie der
Miniſter mit ſeinen jungen Leuten die ſolgenden Worte gehen
in dem entſtehenden ungeheuren Lärm der Linken ver
loren

Vizepräſident Dr Frenzel verſucht vergebens dem Redner
Ruhe zu verſchaffen Als dem Redner aus den Reihen der äußer
ſten Linken eine Papierkugel an den Kopf fliegst
verläßt er die Tribüne und Dr Frenzel den Präſidentenſtuhl
Nach lurzer Zeit übern mit Dr Frenzel wieder die Leitung und
fragt den Abg Kilian ob er den Papierball geworfen habe was dieſer verneint Hierauf ſpricht AbgDominikus Dem Wir lehnen den Antrag ab ohne dadurd
unſere Stellungnahme zu der Vermögensauseinanderſetzung mit
der Krone ror ugreifen

Abg Orvpenhoif Ztr Wir lehnen den Antrag ebenfalls
ab und dan en der Auseinanderſetzungskommiſſion und dem Rechts
ausſchuß für die geleiſtee um ſicht ge Arbeit

Abg Dr von Richter D Vpt Wir leynen ſelbſtverſtändlich
den Antrag Leilmann ab Der Antrag ſteht auch im Widerſpruch
zur Neichsverſaſſung

Jn der namentlichen Schlukabſtimmung wurde die preußiſche
Verfaſſung mit 280 cegen 60 Stimmen bei 7 Stimmenthaltungen
angenommen DaceLen ſtimmten die Deutſchnationalen und Un
abhäng gen Das Ergebnis wurde von der Mehrheit mit leb
haf em Beifall aufgencwwen Präſident Leinert führt aus daß
mit dieſem Veſchluß die Preußiſche Landesver ſammlung das ihr
am 26 Januar 1919 übertragene Mandat erfüllt habe Er hoffe
daß der hentige Veſchluß dem preußiſchen Volk zum Segen ge
reichen werde

Das Geſetz üher den Austritt aus der Kirche wurde in nament
licher Abſimr ung mit 196 gegen 137 Stimmen bei einer Stimm
entheoſturg ertgültig angenommen

chſt Siturg Mi twoch Uhr Hausbaltsberatung Vaupexs
waltung und Jnneres Schluß 524 Uhr

Deutſches Reich
Das Befinden der Kaiſerin iſt nach wie vor ſehr ernſt

Am Vormit ag iſt Oberhofprediger D von Dryander
aus Berlin eingetroffen Die Ankunſt des Kronprinzen

Wieringen märd erwartgt
Herr v Kardorſf als Spitzenkandidat bei den Preußen

waßlen Wie die Dena erfährt wird von der Deu ſchen
Volkspartei als Spitzenkandidat für den Wahlkreis Halle
Merſeburg bei den Preußenwahlen endgültig Herr v Kar
dorff aufgeſtellt

AuslanösRunöſchau
Ausnahmezuſtand in England Während der Unter

Fausſitzung am Monlag ſtanden ſämtliche Tribünen mir
Ausnahme der Proeſſetribüne leer Das Parlamentsge
bäude wird ſowohl von innen wie auch von außen ſtreng
bew acht Anſammlungen in der Nähe werden nicht zu
gelaſſen Alle Wohnungen der Miniſter und die Regie
rungsgebäude werden auf dieſe Weiſe bewacht Alle dieſe
Maßnahmen erregen großes Aufſehen

Halle und Umgebung
Halle den I Dezember 1920

Der ökesfährige Werhnachtsmarkt
wird in der Zeit vom 14 bis 24 Dezember 1920 abgehalten

Die Verkaufezeiten ſind feſtgeſetzt
a n Wochentagen von vormittags 9 bis 7 Uhr nach

mittags
b mag von 5412 Uhr vormittags bis 6 Uhr nach

mittags
Zugelaſſen wird nur wer hier ſeinen feſten Wohnſitz Bat
Die Ausgabe der Marktſtandzettel erfolgt am Donners

tag den 9 Dezemker 1920 von 9 Uhr vormittags an im
Roten Turm Marktplatz

Die Anweiſung der Plätze ſindet am Montag den
13 Dezember vormittags von 9 Uhr ab ſtattWer den ihm zugewieſenen la erweitert Lertauſcht
oder an andere abgibt macht ſich nach S 19 Abſ 1 der Markt
ordnung ſtrafbar

Die Vuden müſſen aus guten Bauſtoffen hergeſtellt ſein
u ihrer Befeſtigung dürfen eiſerne Pfähle wegen Gefähr
ung der elektriſchen Kabel nicht werden

Offenes Feuer darf in den Buden unter keinen Um
tänden unterhalten werden Jeder Händler hot in ſeiner
ude außer einem mit Waſſer geſüllten Eimer ein feuchtes

Stück Sack et zur erſten Hilſe bei Feuersgefahr bereit zu
alten Kohlentöpfe müſſen mit einem dichtſchließenden
eckel verſehen ſein

Am 24 Dezember abends 10 Uhr muß der Marktplatz
vollſtändig geräumt ſein

7weiter BeethovenTeſoFNbend
Halle den 29 Novembe

Es iſt ſchwer noch etwas Neues zum Lobe der trefflichen
Leipziber Trirvereinigung zu ſagen die uns in zwei Abenden
das Schaf en Veethovens auf dieſem Spezialgebiet ohne Be
rügſichtidung der Variaticnswere nach ſremden Themen ver
mittelte Am Flügel Profeſſor Fritz von Boſe ein Pianiſt von
untadeliger Technit ein pyttmiſch V erer Führer lein Stürmerx aber ein ürſtler dem der Urtext heilig iſt der ſich mit
Liebe in ihn ver enkt und ihn in hart einbeit lebendig
werden läßt Waller Dapiſſon ein Geiger von vorbild icher
Reinheit und Fülle des Tones dem nichts ichliches und Süß
liches anhaſtet deſſen männliche Aufſaſſung dem Jdeal Bertdie Ge lerie ſei Staatseiget e



Ilaſſiſchen Tradiikon alſo ein Enſemble das von vornherein die
Gewähr bietet Veelhovens Werk in vollkomwener Weiſe auszu
ſlegen Dem entſprach in jeder Hinſicht die Wiedergabe zunächſt
des vorwiegend auf einen anmutig heiteren Ton geſtimmten
Trios in G aus op dann des gleichfalls eine lebensfrohe
Stimmung zurückſtrahlenden Trios in Es aus op 70 und end
lich des Koſtbarſien der ganzen Sammlung des großen Dur
Trios op 97 Hier iſt die Heiterkeit zum ſtolzen Kraftgefühl
geſteigert gleich einer Perle in goldener Faſſung ſtrahlt das
Tndante hervor ein Thema von vollendeter Auspräcçcung des nur

eethoven eigen ümlichen Ethos in einer Variationenreike zu
äſthetiſchen Höhen emporſteigend bis ſich der Tondichter mit einem

I F genergiſchen Ruck aus der Stimmung losreißt und dem befreien
den Humor des Finales den Weg freigibt Die Künſtler ge

alteten die Wiedergabe mit natürlichem Temperament und för
erten alle den Werken innewohnenden Schönheiten ans Licht

Daß die zahlreiche Hörerſchar ihnen begeiſterten Bei all zollee
war nur recht und billig Dr H Kleemann

Provinzial Nachrichten
S Leoxoldshall 30 Nov Verhaftung eines der

Poſträuber Eeſtern nachmittag iſt in Giersleben der Poſt
aushelfer Lichtenberger verhaftet worden weil er ver
dächtig iſt mit den Poſträubern unter einer Decke geſteckt zu haben
Die Tatſache daß gerade am Sonnabend ſich in der Poſtkaſſe
eine verhältnismäßig große Summe befand kann den Räubern
nur durch eine mit den Dingen vertraute Perſon mitgeteilt wor
der ſein Man fand bei Lichtenberger bei ſeiner Feſtnahme einen
Revolver Allem Anſchein nach handelt es ſich bei den Räubern
um die gleiche Bande die vor einiger Zeit das Poſtamt in Staß
furt beraubt hat Jhr Führer iſt ein ſchwerer Junge der ſeit
zangem geſucht wird

Cölhen 20 Nov Für 100 000 Mark Schmuckſtücke
geſtohlen Ein Einbruchsdiebſtahl wurde in der letzten
Nacht bei Juwelier Büntemeyer verübt Die Verbrecher drangen
von einer Nebenſtrabe aus in das Grundſtück ein erbrachen alle
Türen und raubten aus dem Laden die wertvollſten Schmuck
gegenſtände Auch in der Wohnung erbrachen ſie mehrere
Schränke und entwendeten mehrere Anzüge ſowie eine Kaſſette
mit 14 00 Mark Bargeld Der Geſamtwert der geſtohlenen
Sachen ſtellt ſich auf über 100 000 Mark

Weinar 20 Nov Der Thüringer Lehrerbund,
der jetzt über 6000 Mitglieder zählt hat an die Regierung und
den Landtog eine Cingabe gerichte worin er die Errichtung einer
thüringi ſchen Lehrerkammer jordert So lange dieſe Einrichtung
noch nicht beſteht ſoll der Bundesvorſtand ſeitens der Behörden
als Vertreter der Lehrerſchaft anerkannt und bei allen Schul und
Anterrichtsfragen zugezocen werden

Vermiſchtes
Ungetreuer Veamter Jn Kottbus hat ſich Rechnungs

direltor Stodmonn Leiter einer ſtädtiſchen Amtsſtelle nach
Unterſchlagung ſtädtiſcher Gelder angeblich 200 000 Mark
der Staatsanwoltſchaſt geſtellt

Bei lebendigem Leibe verbrannt iſt in der Skalitzer
Straße in Berlin der Tiſchler Franz Sch Er wurde in der
Nacht in ſeinem Bett tot aufgefunden Jn dem Schlaf
zimmer brannten Betten und ein Sofa

Daher In einer Gerichtsſitzung wurde eine Teſtamentsſache
verhandelt Einer der aufgerufenen Zeugen gab eine ſo genaue
Beſchreibung des verſtorbenen Teſtators daß der Verteidiger
fragte Waren Sie ſo intim mit dem Verſtorbenen bekannt

Das nichr enlgegnete der Zeuge ich lannte ihn nicht und habe
ihn nie geſehen Wie konnten Sie uns dann ſein Aeußeres
und ſeinen Charakter ſo genau heſchreiben fragte der Advokat
verwundert Ja ſehen Sie löſte der Mann unter allgemeinerHeiterkeit das Rätjel ich habe ſeine Witwe geheiratet

Sport der Saale Feitung
Schauſchw mmen im Stadtbad

Der Halleſche Schwimmverein von 1902 veranſtaltete geſtern
abend zugunſten der Retto ein Schauſchwimmen das als wohl
gelungen bezeichnet werden kann Der Veſuch war den Verhält
niſſen entſprechend recht annehmbar Auch die ſportliche Aus
beute war gut Es gab jpannende Kämpfe die meiſt nur um
Hand ag entſchieden werden ionnten Beſonders erſolgreich
war genern abend auch die Jugend der es verſchiedentlich ge
lang die alten Kämpen zu ſchlagen So mußte Frl Stöhr die
im vergangenen Sommer ſo oft ſür die halleſchen Farben erſolg
reich ſtartete zweimal die Ueberlegenheit ihrer Klubkameradinnen
anerklennen Außer den üblichen Sprung und Schwimmkonkur
renzen die ſtarke Felder am Abſprung ſahen ſind noch der Damen
reicen und das Transreortſchwimmen der Damen zu erwähnen
die recht beifauig aufgenommen wurden Die Abwicklung tie
unter den bewähr en Händen des Herrn Raucke tadellos Alles
in allen al o ein Tag wie er nicht beſſer gewünſcht werden
konnte Schwimmer wie Zuſchauer werden ſicherlich befriedigt
das Stadtbad rerlaſſen haben in dem Bewußtſein auch auf dieſem
Wege ein Scherflein für die deutſche Sache beigetragen zu haben
Die genauen Reſultate waren

Eröffnungs Lagenſtafette 4X50 Meer Bruſt
Seite Rücken Hüh Sieger II Staffel in 2 Min 46 SekWeber Karſch Tung Ladebeck Damenſchwimmen 50
Weter Bruſt Siegerin Frl Koch in 51 2 Sek Jugend
bruſtſchwimmen 100 Meter Sieger Engelhardt in
1 Min 42 Sek Rückenſchwimmen 50 Meter Sieger
S Teller in 43,6 Sek Bruſtſchwimmen 200 Meter
Sieger Hehne in 3 Min 43,8 Sek Seiteſchwimmen
100 Meter Sieger Vagge in 1 Min 42 Sek Stafette
5250 Meter beliebig Sieger I Staffel in 3 Min 52,4 Sek
Vauer Sauer Ladebeck Behrend Hagenbüchner ZeilerTauchen a Tellertauchen Sieger Thamm 16 Teller
in 52 Sek b Strecdentauchen Siecer Schulze 50 Meter
in 1 Min 4 Sek Bruſtſtafette 3250 Meter SiegerKrauſe Schmidt Teller in 2 Min 18 2 Sek Kürſpringen
5 Sprünge Sieger Weber mit 336 Punlten
Strecke 100 Meter beliebig Sieger W Karſch in 1 Min
29,8 Sek Kopfweitſprung a Damen Siegerin
Frl Humſch 140 Meter in 25 Sek b Herren, Sieger
Ervel 12,80 Meter in 13 2 Sek Rückenſchwimmen für
Damen 50 Meer Siegerin Stöhr und Lengerich in 52 Sek

Damenbruſtſtafette 6250 Meter Siegerin Rudolph
Knauth Natho Thamm Zimmermann in 5 Min 47,8 Sek

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Svezialdienſt der Saale Zeitung

Fur Frage der Fbſtimmung in Oberſchleſien
DA Paris 30 Nov Eig r magrich Wieder Matin aus London er veh aben die Miniſter

räſidenten Englands und Frankreichs in ihren Be
r r e en e i chen hätlendaß mehrere zehntauſend in de heimat

verlan
berechligte aber nicht dort wohnende Bürer zur Volks
abſtimmung zugelaſſen würden Der e Vertretererhob gegen dieſen Grundſatz keinen Einwand Man kam

Ubereiln daß dieſe Oberſchleſier zur Sicherung der Ordnung
erſt einige Wochen nach dem allgemeinen Abſtimmungstag
ſtimmen ſollten Sie werden mit Sonderzügen in das Ab
ſtimmungegebiet çgebracht werden Dieſe Mitteilung des
Malin ſcheint ſich zu beſtäligen da der aus London

zurückgelehrte Miniſterpräſide Leygues Preſſevertretern
gegenüber er lüri haben ſoll daß über die Volksabſtim
mung in Oberſchleſien Einigkeit erzielt worden ſei Leygres
hat in dieſer Beſprechung ſogar bereits on einem Ve
ſchluß der Entente geſprechen der ſich mit den Aeußhße
rungen des Matin decken würde Danach ſoll zwiſchen
den beiden Wahltagen ein Zeitraum von mindeſtens fünf
zehn Tagen liegen

WTB Beuihen 39 Nov Drahtnachricht Die
deutſche Preſſe Oberſchleſiens lehnt einmütig und geſchloſſen
die engliſch franzöſiſchen Vorſchläge hinſichtlich einer Ab
ſtimmung in Köln als auch einer zeitlichen und örtlichen
Trennung der oberſchleſiſchen Volksabſtimmung ab

Hie Regierungsbil ung in Sachſen
DA Dresden 30 Nov Eigene Drahtnachricht

Die Frage der Regierungsbildung in Sachſen iſt dadurch
noch komplizierter geworden daß die Demokraten be
ſchloſſen Eaben ſich lediglich an einer aus Deutſcher Volks
partei Demo raten und Mehrheritsſozialiſten beſtehenden
Regierung zu beteiligen Die Rechtsſozialiſten ſind dadurch
in eine äußerſt ſchwierige Siluation çeraten da ſie ſelbſt
verſtändlich zunächſt ſich für eine fozialiſtiſche Regierung
grundſättlich entſcheiden müſſe und man vor der Frage ſtehe
ob ſie gewillt ſind mit den Rechtsungabhängigen zuſammen
eine von kemmuniſtiſcher und neukommuniſtiſcher Neutrali
tät und wohlwollender Haltung unterſtützte rein ſozialiſtiſche
Regierung zu bilden Der Landesvorſtand der Sazial
demokraliſchen Parlei Sachſens hat ſich geſtern mit dieſer
Frage eingehend beſchäftigt ohne jedoch zu einem endgülti
gen Entſchluß zu kommen Am nächſten Sonnabend ſoll eine
Landeskonferenz der Sozialdemokratiſchen Partei Sachſens
einbcrufen werden die dann endgültig über die Negierungs
bildung entſcheiden ſoll Es iſt anzunehmen daß dieſe Kon
ferenz ſich für eine rein ſozialiſtiſche Regierung mit den
Rechtennabhängigen zuſammen ausſprcchen wird ſodaß die
Wahrſcheinlichkeit einer rein ſozialiſtiſchen Regierungsbil
dung in Sachſen durch die Erklärung der Demokraten be
dertend veregrößert iſt Wie es heißt ſollen ſowohl die
Mehrbeitsſozialiſten wie die Rechtsunabhängigen bereit
ſein die Nericrung zu bilden wenn die Landesverſammlung
ihre Zuſtimmung dazu gibt

Nbwanderung poln ſcher Bergarbeiter aus dem
Ruhrgeb et

DA Eſſen 39 Nov Eig Drahtnachricht Wie
der Dena mitretcilt wird ſind in der letzten Zeit aus
dem Nuhrrevicr eine große Anzahl polniſcher Berga breiter
nach Frankreich abacwandert Die Arbeiter wurden größten
teils von franzöſiſchen Agenten für die franzöſiſchen
Kohlengruben angeworben

Die Preis re in FHweriko
Baſel 30 Nov Eig Draßtnachricht Die New

Vork Tribune berichtet daß der Preisſturz in den Ver
einigten Staaten andauert In der letzten Woche haben in
New York Chicago und Veoſton wiederum 14 große Fir
men Konkurs anmelden müſſen Das Publikum verhält ſich
noch immer zurütkhaltend im Kauf da die Delgilpreiſe trotz
der Kriſe kaum geſunken ſind

Handel Gewerbe und Verkehr
Vom zZuckermarkt

Nh Der Verkehr an den deutſchen Rohzuckermärkten war
während der Berichtwoche recht lebhaft Umfjangreiche Freigaben
in Erzeugniſſen jamen zwar nicht heraus aber verſchiedentlich
wurde erſt laſſige Rohware an Raf inerien verreilt die ſie drin
gend zur Fortſetzung ihrer Veredlungsarbeit bedurſten Neben
her wurden Nacherzeugniſſe angewieſen Die meiſten Zucker
fabri en befinden ſich noch in voller Tätigkeit werden aber falls
keine unvorhergeſe enen Schwierigkeiten eintreten noch vor Weih
nachten mit der Rübenvperarbeitung fertig werden Einige klei
nere Fabriken haben den Betrieb inzwiſchen bereits eingeſtellt
da die von ihnen aufzuarbeitende Rübenmenge verhältnismäßig
gering geweſen iſt m übrigen laſſen die Ergehniſſe auf den
Fabriken ſchon jetzt den Schluß zu daß die erhoffte Erzeugung von
rund 24 Millionen Zentner ſehr wahrſcheinlich noch etwas über
ſchritten werden wird Der Verrehr in Zuckermelaſſe geſtaltet
ſich ziemlich umfangreich unter nicht unweſentlicher Erhöhung
der in der Vorwoche gezahlten Preiſe Die Ungewißheit dar
über ob die Zwangswirtſchaft für Zucker mit dem Beginn des
nächſten Betriebsjahres ſüllt oder nicht iſt leider geeicnet die
Hoſſnungen auf eine ſtarke Erhöhung des Rübenanbaues im
nächſten Tahre weſentlich herabzudrücken Die Forderung an die
Reichsregierurg kann nicht oft genug wiederholt werden hier
doch endrich ſreie Vahn zu ſchaffen und ſo ſchnell als möglich die
Erklärung abzucgeben daß die Freizügigkeit des Zrckers vom
1 September 1921 ab geſichert iſt unter vorläufigem Verbot der
Ausfuhr die erſt einzutreſen hätte wenn der Jnlandbedarf voll
gedeckt iſt Eine ſolche Erklärung würde bereits im nächſten
Herbſt die Ausfuhr von deutſchem Zucker wahrſcheinlich machen
und dies läge doch wohl im allgemeinen Jntereſſe und würde eine
beachtenswerte Stütze unſerer Valuta ſein Die Rejſchsregierung
muß ſich aber mit ihrer Entſcheidung beeilen ſonſt wäre alles
wieder einmal zu ſpät

Am Raffinademarkt herrſchte lebhafter Verkehr Die Raf
finerien ſind jetzt allmählich in die Lage gekommen die ihnen
bereits ſeit längerer Zeit vorgelegten Bezugsſcheine einzulöſen
zumal die Verarbeitung der Rohware ziemlich glatt vor ſich
Ceh Jmmerhin befinden fich die meiſten Raffinerien noch recht
ſtark im Rüchſtande wozu auch die nicht immer befriedigende Be
ſörderuncswöglichkeit beiträgt

Die Zuckerrüben ſind jetzt bis auf einzelne Stellen im Oſten
über ll geborgen Das kühlere leichte Froſtwetter iſt der Er
haltung der in den Mieten befindlichen Rüben durchaus dienlich
Die Anſuhren der Rüben an die Fabriken laſſen zwar teilweiſe
zu wünſchen übrig haben bis jetzt aber zu keiner Unterbrechung
der Verarbeitung auf den Fabriken geführt

Ein Krurpwerk bei Merſeburg Jn Beſtätigung unſerer
früheren Nachricht wird jetzt aus Merſeburg gemeldet daß tat
ſächlich die Firma Friedr Krupp G in Eſſen große Gelänbe
ankäufe in der Nähe von Schkortleben vorgenommen hat Es ſoll
zunächſt ein großes Cießerei und Walzwerk errichtet werden
Gerüchte daß auch die Mannesmannwerke in der Nähe ven
Merſeburg bei Knavendorf ſich angekauft hätten ſcheinen ſich nicht
zubeſtät gen Dagegen ſchweben noch Verhandlungen anderer
rheiniſch weſtfäliſcher Werke die ſich im mitteldeutſchen Braun
togtere neue Fabrilen bauen wollen

erſchleſiſche Kolswerke und Chemiſche Fabriken AktGeſ in D den Beſchlüſſen der außerordentlichen
Generalverſammlung wird das Grundkapital der Geſell
ſchaft um 35 auf 70 Millionen Mark durch Ausgabe von
5 Millionen Maxk und von 30 Millionen Maxk 6 prozentigen

jVorzugsaktien mit einfachem Stimmrecht erhstht
gründung führte der Vorſitzende Juſtizrat Ahlemann aus
kaß die Ausgabe neuer Aktien erfolgen müſſe einmeal um
die Mittel der Geſellſchaft zu ſtärken dann aber auch um
der Ueberfremdungsgefahr zu begegnen

Die Braunkoehle Akt Geſ in Berlin beantragt den Ver
kauf der Syndikatsbeteiligung

Zur Be

Börſernſtimmungsbild
Serlin 30 Nov Die unſichere und nervöſe Haltung

zurückgel enden Kurſen welche die Börſe herei s geſtern zur Schau
trug hielt auch heute an und die ealiſationen der Spekulation
und zum Teil auch des Publi ums ſetzt ſich fort Die Reigung
zu Ent aßungsläuſen wurde außerdem geſtärit durch die An
tündigung des Reichswirtſchaftsminiſters im geſtrigen Reichstase
wonach geſetzgeberiſa,e Wiaßnahmen für Beſchneidung übermäßiger
hoher Dividenden in Vorbereitung ſeien Die Kurſe gaben be
tei s anfangs mit einigen Ausnahmen auf allen Markigebieten
in Ausmaßen von 10 bis 15 Proz nach Zu den Ausnahmen
gehören Bamarghütte Lothringhütte Phönix Goldſchmidt Oren
ſtein u Koppel die ſich vereinzelt bis 20 Proz über den geſtrigen
Schluß heben konnten ſowie ferner Valutawerte auf welche eine
leichte Veſerung der ausländiſchen Deviſen befeſtigend wirkte
Jm Verlaufe wurde die Verkaufsneigung ſtärker und allcemeiner
ſo daß auch die vorſtehend angeführten Ausnahmen ihre Gewinne
nicht arſrechterhalten ionn en und der Kursſtand ſenkte ſich be
ſonders am Montanmarkte ſtärter ſo daß die Rückgänge bis auf
20 Proz und für manche Papiere auf 30 Proz und für Harrener
ſog ar auf 40 Proz ſich erhöhten Das Geſchäft iſt im allgemeinen

bei

etwas ſtiller geworden Widerſtandsfähiger zeigten ſich Bank
aktien Für heimiſche Rentenwerte war die Haltung ungleich
mäßig Die im Verlauf eingetretenen emp indlichen Rückgänge
vollzogen ſich aber bei ziemlich geräuſchvollem Geſchäft

Deviſenkurſe
Berlin 30 November

Die amtlichen Nonernngen für eilegraphiche Aus azruungen ſteßen
ich an der henngen BVörſe m Vergleichun um der jergehenden Tage in Mark
wie olgt

v vvmWvwWnr wmvJmMp vw Jv ux dch2
Heu e GeſternGeld Brie Geld Brief

Amſterdam Rotterdam 2152 80 2157 ,20 20595,40 2099 60
Brupe Untwerpen 45250 453,50 47 05 47,95Chriſtanſa e 929 05 89830 95openhugen 6951 50 6583,50 929 s 9830 95
Stochhoim 13228 60 1261 40 12321 15 13233 s5
Hell ngtors 128 85 89 s 141 85 142 15Jtanen 205 70 256,30 255 70 256 30London 245 75 246 25 241 00 2451 50New Bork 70 67 73,83 68 80 68 9Paris e 420 05 425 95 420,55 421Sawe z 110 35 1108 65 1081,40 1082 60
Spanien 914,05 915 95 899 10 900,90Wien alte S n SDeutſchOeſt abgeſt 21,47 2153 2187 2203Praq s 50 s 70 84 15 684 835Budapet 15,98 18 02 15 98 16,023Buigarien aKonantinspe i

Produktenbericht
Berlin 30 Nov Jm Produktenbandel bleibt Lokoware

in Mais weiter beſragt Auch der auswärtige Bedarf für Futter
und Brennereizwecke hat ſich erhalten während die Mühlen nur
wenig Nachfrage für Vermahlungszwecke dekundeten Die Preiſe
ſtellten ſich bei knappem Angebot etwas häher Jn Hülſenfrüch
ten aller Art fehlt es nicht an Angebot doch bewirkten auch die
ermäßigten Forderungen keine größeren Abſchlüſſe Lupinen und
Seradella lagen aber ſehr matt Wetter bedeckt e

Produktenmarktpreiſe
Berlin 30 November

Nichtamtliche Ermittelungen per 50 kg ab Statran
wweecooeceoooccmoceeeeeeaaCccccjòj n o

Heute Geſtern
Speiſ erbſen Viktorigerbſen 240 260 240 260

Kklemete 190 195 190 195Fuuereibien 170 175 170 175Linjen J 400 480 400 50Selu ch hen 155 162 160 1 65Ackerbohnen 170 175 170 175Wicken 1458 155 145 150Lupinen blaue J 28 7 70 73 70 737 gelbe Je 4 100 102 100 103Seradellg alue S 80 105neue e e 80 103 80 05Rap s 430 470Rübſen s 10 5 10Le ja J 36000 380 400Mohn t e 650 690 es 690Senſſaat e J e 240 7 280 240 280Huſe inländiſch u ausländiſch

rockenſchnitze 80 84 80Toryjmelaſſe J 65 67 65 67Wieſenheu loſe e Z8 o 38Kleeheu e i I e tStroh drahtgepreßt J 25,00 2 25 268 00gebündelt J J J o 0 23 80 2 23 50 24Roggen Langſir 25 Weh 25 2s ,50 28Mais oko H g Biemen
per Dez 173 00 185 1Kartoffein jornert eReis frei Kawagg Hamburg per kg 7Braſinan Vollreis per

Burmareirs 14 täqig per

Saigontets per loko SRunkelrüben 9,00 9 50 00 50Möhren rote J J 17,50 18 1780 S3 gelbe und weiße J j 5 50 1 S 1 50 S
Metallnotiernungen

Berlin 80 Nov Preiſe für 100 Ka in Mark Raffinade
kupfer 98 99 Proz 1650 1700 Original Hüttenweichblei 650
his 675 Original Hüttenrohzink im freien Vertehr 740 760
Remelted Pla tenzink 490 510 Original Hütten Aluminium
98 89 Proz in gekerbten Blöckchen 3300 8400 Originol

Hütten Aluminium in Walzdraht oder Drahtwaren 3450 3550
Zinn Banca Straits Billiton 3250 Hüttenzinn mindeſtens
99 Proz 5150 Reinnickel 98 09 Proz 4450 4500 Antimen
en 925 Silber in Barren ca fein für 1 Kg 1205
is 1220 Elektrolytluvier 22

Leipziger Ettfektenkurse
Leipzig den 30 November 1920

Chemnitzer Bankverein 206,00 Moenstelder Kuxe 4778,00
Leipz ger Hypoin Bank 162,50Oelsniizer Kune
Mitield Privatbank 218,00 Pitiler r 19 00Crölwitzer Papierlabk 970,00 Prenlitzer Stamm Akt S
Glauz ger Zuckeriabk 1160,00 Priorit Akt 2000,00
Gr Leipziger Strassen Riebeckbier 250
bahn 153,50 8 t 126,00Hallesche Zuckerrall 25 25 Rositzer Zuckerraoll 10,00

Zemer tlabk 187,00 Rudelsburger Zementfabk 156,00
Hugo Schneioer Paunsä 348 00 Sachsenwerk 48 00
Körbesd Zuckerlabk Ddondermann u Stier 260,00
Leipziger Kammgaitn Sönr u Co 810,00sp innere 00 Limmerwmann 190,00Leipaiger Malzlebrik l Zimmarmann 288,00
Verantwortlich j d rolit Teil Gut a p J cod Marge la
für den örtlichen Teil jür Provinzialnachrichten Gericht HandelEugen Brinkmann b W
Martin Feuchtwanger rmiſchtes Sport uſw
Karl Baer Er den Anzeigenteil Hans Wildt Verla
SaaleZeitung m b H Halle Druck rlag
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